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                                                        KREISLIGA A AKTUELL 2. SPIELTAG 21/22: FC WACKER ‐ SV KIRCHDORF 

www.fcwackerbc.de

2. Spieltag: Sonntag, 22. August
TSV Ummendorf ­ SMG Mutt./Hochd.
SGM Erl./Ochsenh. ­ SV Dettingen II
FC BW Bellamont ‐ SGM Rot/Haslach
FC Wacker ‐ SV Kirchdorf
SV Ellwangen ‐ SV Stafflangen 
FV Biberach II ­ SGM Rot/Haslach
LJG Unterschw. ‐ SV W´stettenstadt  

3. Spieltag: Sonntag, 29 August
SGM Mutt./Hochd. ‐ SGM Erl./Ochs.
SV Ellwangen ­ TSV Ummendorf 
SV Kirchdorf ‐ FC BW Bellamont
SV Erolzheim ­ FV Biberach II
SV Winterstettens. ‐ FC Wacker
SGM Rot/Haslach ‐ SV Stafflangen
SV Dettingen II ­ LJG Unterschw.

(wh) ‐ Nach ihrer Auftakt‐Niederlage in Erolz‐
heim ist ein Sieg der Unseren im heutigen Heim‐
spiel gegen Kirchdorf natürlich Pflicht. Wäre er 
aber auch bei einem Premierensieg gewesen. 
Die Gäste aus dem Illertal sind schwer einzu‐
schätzen: In den vergangenen Jahren haben sie 
in der KLA keine besondere Rolle gespielt, 
während sie im aktuellen Bezirkspokal zunächst 
mit einem Sieg beim hochgehandelten Türkspor Biberach überraschten, 
um in der zweiten Runde gegen Ummenorf eine 0:4‐Klatsche zu kassieren. 
Und aus ihrem ersten Punktspiel lassen sich noch weniger Schlüsse ziehen, 
da es abgebrochen wurde. Auf jeden Fall und vorsichtshalber sollten 
unsere Kicker den heutigen Gegner nicht unterschätzen. 
Wozu nach der Premieren‐Pleite sowieso kein Anlass besteht. Zu lang war 
die Mängelliste in Erolzheim. Verzeihlich waren dabei noch die körper‐
lichen, technischen und taktischen Defizite. So was soll mal vorkommen. 
Nicht nachvollziehbar für die mitgereisten Anhänger dagegen: die Art und 
Weise, wie das Team mental und kommunikativ agierte: kein Aufbäumen 
angesichts der drohenden Niederlage: kaum gegenseitiges Helfen, wenig 
Absprachen, kein Anfeuern und kein Anspornen. 
Dieses "Feuer", das normalerweise unsere Spieler auszeichnet, muss heute 
unbedingt wieder an den Tag gelegt werden, um drei Punkte einzufahren.

Der Kader unserer Ersten in der Saison 21/22
Torhüter: Tim Hank, Moritz Steinberg, Aaron Walke. 
Abwehr: Michael Werner, Felix Werner, Peter Brumme, Robin Hoffmann, 
Mustafa Ören, Andreas Welti, Siegfried Selg, Manuel Braig, Mirac Sahin.  
Mittelfeld: Jakob Kolesch, Tim Scherff, Mehmet Sahin, Manuel Mohr, Noah 
Staudenrausch, Krystian Kondarewicz, Fabian Gorzalsky, David Jona 
Horseling, David Schmid.
Sturm: Ercan Tecin, Fabio Günther, Benjamin Klamert, Markus Maichle, 
Daniel Rulani, Jonas Memel.     

Helfen! Anspornen! Anfeuern! Siegen!



DAS WORT ZUM SONNTAG: VON UNSEREN TRAINERN UNSERE LEGENDEN, HEUTE: WERNER SCHULER

Heute übernehmen Chef‐Trainer Franz Leicht (links im Bild) und 
Uwe Reh, sein Co (rechts) das Wort 
zum Sonntag. Sie informieren über die 
Vorbereitung, Erwartungen, Ziele, 
Potenzial, Spielweise und Kultur.

Vorbereitung: Im Vordergrund der 6‐
wöchigen Vorbereitung stand die 
körperliche Fitness mit jeweils 5 
Einheiten in der Woche. Für die tolle 
Trainingsbeteiligung möchten wir uns 
bei den Spielern der ersten und 
zweiten Mannschaft bedanken. 

Ziel: Meisterschaft. Auch wenn es mal Rückschläge gibt, positiv 
bleiben. 

Erwartungen: Dass jeder 20 Prozent mehr macht, um unser Ziel 
zu erreichen! 

Potenzial: Jeder Einzelne hat sehr viel Entwicklungspotenzial: 
individuell und natürlich im mannschaftstaktischen Verhalten. 

Spielweise: Wir wollen offensiv spielen. Jeder muss sich im Spiel 
gegen und mit Ball einbringen. Mit Ball werden Spielzüge trai‐
niert, die möglichst schnell und automatisch ablaufen sollten. 

Kultur: Wir möchten mit allen Wackeranern ein super Verhältnis.  
Wir sollten einanderhelfen und füreinander einstehen! Bei Un‐
klarheiten bitte melden! Im Voraus besten Dank!  

Werner Schuler (3. v. 
re.) als Jugendspieler des 
FC Wacker 60/61 auf 
dem Übungsfeld vor dem 
TG‐Heim. Damals wurde ‐ 
mangels Spielern ‐ in "ge‐
mischten Mannschaften" 
gekickt, also mehrere 
Jahrgänge zusammenge‐
fasst.

"Auch bei Rückschlägen positiv bleiben"

 

"Bei Wacker sind einfach nette Leute"
Weitere Funktionen?
2. Vorsitzender, Abteilungsleiter der Aktiven, Pressewart; alles Mitte bis Ende 
der 1980er Jahre beim BSC. 

Wie bist du zum FCW gekommen? 
Die meisten meiner Schulfreunde kamen vom Gaisental und dem Lindele und 
spielten bei Wacker, deshalb war klar, dass ich mich auch für Wacker entscheide.

Lieblingsverein in der Bundesliga?
FC Bayern München. Das erste große Spiel, das ich live im Grünwalder Stadion 
gesehen habe, war in den Sommerferien des Jahres 1959 Bayern gegen 
Manchester United. Wenn das damals 1860 München gewesen wäre, wer weiß …

Dein Lieblingsspieler in der Bundesliga?
Thomas „Radio“ Müller. Der lässt sich nicht verbiegen.

Bester Fußballer aller Zeiten? „Die Hand Gottes“ (Maradona) und Gerd Müller.

Was ist das Besondere am FCW? Einfach nette Leute. 

Dein Lieblingsspieler bei Wacker? Alle.

Saisonprognose für Wacker? Wenn alle wirklich wollen, auch bei schlechten 
Witterungsverhältnissen, können sie vorne mitspielen.

Dein fußballerisches Motto? Man gewinnt immer, wenn man Alles gibt.



    

Der Treueste: Wackeraner seit 1959  
Einmal Wacker, immer Wacker: Gemäß dieser Einstellung halten ein paar Fußball‐
Begeisterte unserem Verein die Treue. Seit Jahr(zehnt)en tauchen sie 
regelmäßig am Erlenweg, im Vereinsheim oder bei sonstigen Events des FC 
Wacker auf. Sie gehören quasi zu Wacker wie der Ball ins Spiel. 

Wir stellen diese Legenden vor, heute: Werner Schuler. 

Der mittlerweile 72‐Jährige hat anno 1959 als Jugendspieler beim FC Wacker 
angefangen und ist ihm bis 1970 (also bis zur Fusion mit der TG zum FV 
Biberach) treu geblieben. Beim Biberacher SC stieg er 1978, ein Jahr nach 
dessen Gründung, ein und engagierte sich bis Mitte der 80er Jahre als Spieler 
und Funktionär in verschiedenen Ämtern. Auch nach der Umbennung des BSC in 
FC Wacker blieb er MItglied und ist somit dienstältester und treuester Fan und 
Besucher des FCW. 

Zu weiteren Fragen über seine Fußball‐Karriere hat Schuler noch mehr 
verraten: 

Wie bist du zum Fußball gekommen?
Durch Schulfreunde, damals haben alle auf dem Schulhof gekickt 

Stationen und Erfolge als Spieler?
‐1959 bis zur Fusion 1970 beim FC Wacker; nach 
der Fusion wurde dann alle Spieler der TG Biberach 
und Wacker vom FV Biberach übernommen. Da ich 
damals bei der Bundeswehr war, habe ich erst am 
Wochenende im Vereinslokal Rosengarten erfahren, 
dass es Wacker nicht mehr gibt. Die Mitgliedschaft 
beim FV habe ich dann gleich beendet.
‐ ab 1978 beim BSC, bis 84 oder 85. Halbjähriges 
Comeback im Winter/Frühjahr 1987.
‐ "Außergewöhnliche Erfolge als Spieler hatte ich 
keine".  

 
     
 
    

UNSERE LEGENDEN, HEUTE: WERNER SCHULER ALLE SPIELE UNSERER ERSTEN 21/22

 
BSC‐Stürmer und Torjäger Schuler anno 1979

Vorrunde
Sonntag, 15. August um 15 Uhr: SV Erozheim ‐ FCW
Sonntag, 22. August um 15 Uhr: FCW ‐ SV Kirchdorf
Sonntag, 29. August um 15 Uhr: SV Winterstettenstadt ‐ FCW
Sonntag, 5. September um 15 Uhr: FCW ‐ SV Dettingen II
Sonntag, 12. September um 15 Uhr: SGM Muttw./Hochd. ‐ FCW 
Sonntag, 19. September um 15 Uhr: FCW ‐ TSV Ummendorf
Sonntag, 26. September um 15 Uhr: SGM Erl./Ochsenh. II ‐ FCW 
Sonntag, 3. Oktober um 15 Uhr: FCW ‐ LJG Unterschwarzach
Sonntag, 10. Oktober um 15 Uhr: SV Ellwangen ­ FCW 
Sonntag, 17. Oktober um 15 Uhr: FC Bellamont ­ FCW
Sonntag, 24. Oktober um 15 Uhr: FCW ‐ FV Biberach II
Samstag, 30. Oktober um 15 Uhr: SV Stafflangen ­ FCW 
Sonntag, 7. November um 14.30 Uhr: FCW ‐ SGM Rot/Haslach

Rückrunde
Sonntag, 14. November um 14.30 Uhr: FCW ‐ SV Erolzheim
Samstag, 20. November um 14.30 Uhr: SV Kirchdorf ­ FCW 
Sonntag, 27. März um 15 Uhr: FCW ‐ SV Winterstettenstadt
Sonntag, 3. April um 15 Uhr: SV Dettingen II ­ FCW 
Sonntag, 10. April um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Muttensw./Hochdorf
Sonntag, 24. April um 15 Uhr: TSV Ummendorf ­ FCW
Samstag, 30. April um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Erlenm./Ochsenh. II
Sonntag, 8. Mai um 15 Uhr: LJG Unterschwarzach ‐ FCW
Sonntag, 15. Mai um 15 Uhr: FCW ‐ SV Ellwangen
Sonntag, 22. Mai um 15 Uhr: FCW ‐ FC Bellamont
Sonntag, 29. Mai um 15 Uhr:  FV Biberach II ­ FCW
Samstag, 4. Juni um 15 Uhr: FCW ‐ SV Stafflangen
Samstag, 11. Juni um 16 Uhr:  SGM Rot/Haslach ­ FCW



WACKER‐KONTAKTE
FC WACKER BIBERACH e.V., Zwischengraben 1, 88433 Ingerkingen, Telefon: 0151‐12115656 ‐ 
kontakt@fcwackerbc.de
Präsident: Frank Günther, Telefon: 0151‐12115656 ‐ f‐g@gmx.org
Zweite Vorsitzende: Michaela Stöckl, Telefon: 0157‐80588426 ‐ m.steinmayer@gmx.de
Kassiererin: Laura Roeck, Telefon: 0157‐555557104 ‐ laura.roeck@web.de
Schriftführerin: Nadine Steinmayer, Telefon: 01525‐9378156 ‐ nadine.steinmayer@uni‐konstanz.de
Ausschussvorsitzender: Siegfried Stöckl, Telefon: 0179‐7096907 ‐ siegfriedstoeckl@gmx.de
Trainer Erste: Franz Leicht, Telefon: 0173‐3285272 ‐ franz‐leicht@gmx.de  
Trainer Reserve: Eugen Haufler Telefon: 0174‐4699202 ‐ haufler88@web.de
Trainer Frauen: Uwe Ehing, Telefon: 0173‐2339435 ‐ uehing@gmx.de 
Abteilungsleiter Männer: Uwe Ehing, Telefon: 0173‐2339435 ‐ uehing@gmx.de 
Abteilungsleiter Frauen: Rüdiger Bürtsch, Telefon: 0171‐4049547 ‐ r‐burtsch@web.de 
Jugendleiter: Stefan Reich, Telefon: 0173‐8726357 ‐ steve.reich@gmx.de

www.facebook.com/fcwackerbiberach
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Unsere Erste 21/22, hinten von links nach rechts: Co‐Trainer Uwe Reh, David Schmid, Fabio Günther, Siggi Selg, Tim Scherff, Andreas Welti, 
Manuel Braig, Krystian Kondarewicz, Noah Staudenrausch, Felix Werner, Ercan Tekin, Trainer Franz Leicht.
Vorne, von links: Waldemar Walletzki, Michael Werner, David Horseling, Jakob Kolesch, Moritz Steinberg, Tim Hank, Stefan Zivkovic, Manuel Mohr, Markus 
Maichle.
Es fehlen: Benjamin Klamert, Fabian Gorzalsky, Peter Brumme, Aaron Walke, Mehmet Sahin, Mirac Sahin, Daniel Rulani, Robin Hoffmann, Mustaf Ören, 
Jonas Memel, Torwart‐Trainer Marc Kohlhöfer und Abteilungsleiter Uwe Ehing.
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‐1959 bis zur Fusion 1970 beim FC Wacker; nach 
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damals bei der Bundeswehr war, habe ich erst am 
Wochenende im Vereinslokal Rosengarten erfahren, 
dass es Wacker nicht mehr gibt. Die Mitgliedschaft 
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Dabeisein

ist einfach.
Wenn man einen Finanzpartner hat, der Fußball 

in der Region fördert.

www.ksk-bc.de

Wenn’s um Geld geht

Kreissparkasse
Biberach
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